Pressetexte/Ankündigungen
Kurz:
Sascha Lej ist Liedermacher und Klangsucher. Mit Gitarre, Loop und seiner warmen, echten Stimme webt er Lieder für Atemholmomente und leise Aufbrüche. Beats, die weiter wollen und Zeilen, die bleiben dürfen. 

Ein Musiker, der Folk, Poesie und Loopgerät genauso liebt wie das echte Leben. Sascha Lej – Berliner Original, Stimme mit Seele und Herz fürs Zwischenmenschliche. Seine Songs grooven, laden zum Mitsingen ein und bringen die kleinen Momente groß heraus.

Mittel:
Sascha Lej ist Sänger, Multiinstrumentalist, Chorleiter und Liedermacher mit Wurzeln in Berlin. Seine Musik lebt vom Mut zum Zweifeln und einer Stimme, die Hoffnung grooven lässt. Wie ein Spaziergang zwischen Stadt und Wald tragen seine Lieder mal treibend, mal ruhend dorthin, wo Fragen wichtiger sind als Antworten - auf der Suche nach dem Moment, in dem wir uns wiedererkennen.

Sascha Lej – Berliner Singer-Songwriter, Chorleiter und Musikethnologe. Seit den Nullerjahren schreibt er Lieder für die Zwischenräume unseres Lebens: mal mit Gitarre und Loopgerät, mal nur mit viel Stimme und einem Augenzwinkern. Sein Sound verbindet Folk, urbane Poesie und verspielte Liveloops und erzählt Geschichten von kleinen Schritten und großen Fragen. Echte Liedermacherkunst zum Mitfühlen und manchmal auch zum Mitsingen.
Lang: 

Sascha Lej ist Sänger und Liedermacher. 

Chorleiter, Multiinstrumentalist und Klangsucher. 

Religionswissenschaftler und Musikethnologe. 

Mit einem wachen Blick auf Welt, Gesellschaft und Innerlichkeit schöpft Sascha seine Lieder zwischen Grübelei und Leichtigkeit, zwischen Einkehr und rEVOLution. Ob minimalistische Loopings, singbare Hymnen oder stille Walzer - Saschas warme, echte Stimme steht dabei stets im Mittelpunkt und balanciert mit poetischer Präsenz zwischen Zweifel und Hoffnung. Seine Musik lädt ein, mitzugehen, mitzudenken, manchmal mitzusingen – und immer wieder jene kleinen Momente zu finden, die uns miteinander verbinden. 

Sascha Lej, Singer-Songwriter mit Herz, Loopgerät und einer Stimme, die klingt, als hätte sie schon jedes Lagerfeuer und so manche Berliner Kneipe besungen. Seit den Nullerjahren unterwegs – mal als Folkmusiker, mal als Chorleiter, mal als Klangspezialist mit eigenem Loop-Sound – hat Sascha die Berliner Musikszene längst verlassen, um das Leben aus neuen Blickwinkeln zu betrachten. In seinen Liedern treffen Folk, urbane Poesie, Nachdenklichkeit und ein unbeirrbarer Optimismus auf Walzer, Reggae und alles, was groovt. Sein Religions- und Musikethnologie-Studium hätte ihm beinahe den Titel „Welterklärer“ eingebracht. Zum Glück erklärt er jetzt lieber die leisen Räume zwischen den großen Fragen und den kleinen Alltagswundern – und bringt sie auf die Bühne: mit Songs, die zwischen Zweifel und Hoffnung balancieren und wie ein Spaziergang zwischen Stadt und Wald mal treibend, mal ruhend dorthin tragen, wo Fragen wichtiger sind als Antworten - Mit Beats, die weiter wollen, und Zeilen, die bleiben dürfen. Mal zum Mitdenken, mal zum Schmunzeln und manchmal einfach zum Mitsingen.
